
Generalversammlung des Turnvereins Albig 

Albig  gt.-  Über  den  guten  Besuch  freute  sich  Vorsitzender  Michael  Schmitt  gleich  bei  der 
Begrüßung zu Beginn der Versammlung. Dies sei ein  ein gutes Zeichen für den Turnverein.
 
Auch die Ehrung der langjährigen Mitglieder, 15 an der Zahl, zeugt von der großen Verbundenheit 
zum  Verein.  Jonas  Ahrens  hält  seit  25  Jahre  die  Treue  zum  Verein  und  erhielt  die  silberne 
Ehrennadel.  Mit  der  goldenen  Ehrennadel  geehrt  wurden  Joachim Geyer,  Petra  Lange,  Achim 
Hofmann, Helmut Hofmann, Heidrun Niederbronn, Willi Knell, Volker Knell, Sigrun Zeißler, Anja 
Koch und Wolfgang Klinger für ihre 40 Mitgliedschaft und Johann Göttel, Fritz Knobloch, Rolf 
Merz und Friedhelm Wagner wurden nach 50 jähriger Zugehörigkeit zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Unser Foto entstand nach der Ehrung und zeigt v.l.n.r die Jubilare: Achim Hofmann, Anja Koch, 
Helmut Hofmann, Michael Schmitt, Johann Göttel, Rolf Merz und Friedhelm Wagner  

Gut vorbereitet trug Schriftführerin Sabine Schray den Geschäftsbericht des abgelaufenen Jahres 
vor  und  skizzierte  ein  umfangreiches  Sportangebot.  Auf  1000  Übungs-  und  Trainingsstunden 
kommen die aktiven Mitglieder des Vereins, mit dem größten Anteil im Kinder- und Jugendbereich. 
So leiste der TV Albig einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförderung und im sozialen Bereich. 
In neun Vorstandssitzungen wurden die Vereinsgeschicke besprochen und koordiniert. Neben dem 
Sportbetrieb übernehme der Turnverein auch gesellschaftliche Verantwortung bei Brauchtumsfesten 
wie der Kerb oder der Fastnacht.

Vorsitzender Schmitt dankte allen Vorstandsmitgliedern, den SpartenleiterInnen und allen Helfern. 
Insbesondere  würdigte  er  das  Engagement  von Klaus  Nargang,  Daniela  Wagner,  Gernot  Lang, 
Gustav Koch,  Monika Dankert,  Wilfried Best  und insbesondere von Michael  Huber  für  dessen 
außerordentlich erfolgreichem Wirken im Wirtschaftsausschuß. Er gab bekannt, dass der Turnverein 
dringend  einen  Hausmeister  und  Platzwart  für  das  Sportheim  und  den  Sportplatz  suche.  Die 
Tätigkeit wird finanziell vergütet.   

Nachdem  Gernot  Schmitt  für  die  Revisoren  eine  geordnete  und  einwandfreie  Buch-  und 
Kassenführung bestätigt hatte, wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt und es fand die 
turnusgemäß vorgeschriebe  Wahl  von Vorstandsmitgliedern  statt.  Daniela  Wagner  (Kassiererin), 
Klaus Nargang (2. Schriftführer), Werner Weiß (Platzkassierer), Corina Schäfer, Reiner Best, Gilles 
Bultel und Gernot Schmitt (Kassenprüfer) wurden jeweils einstimmig wiedergewählt.



Das wirtschaftliche Rückgrat des Vereins bildet der Wirtschaftsausschuss. Hier unterstützen künftig 
Jürgen Busch, Monika Dankert und Ute Stahn ihren Verein. Als BeisitzerInnen fungieren Sebastian 
Knell, Rainer Schray, Sandy Gerstenberger und Alexander Wagner.  

Eine durchweg gute und positive Bilanz legten auch die AbteilungsleiterInnen vor. So berichtete 
Wilfried Best für die Fussballer, Timo Schäfer für die Tischtennissportler, Monika Dankert für die 
Bereiche Damengymnastik, Kinderturnen und Drums Alive, Monika Hofmann für den Lauftreff, 
Johanna Merz für die Sitztanzgruppe und Klaus Nargang skizzierte die Sparten Tanz und Darts. 
Insbesondere der Bereich Fußball hatte im zurückliegenden Jahr einen enormen Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. So nehmen vier Kinder – und Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil und die aktive 
Mannschaft nimmt einen hervorragenden vierten Tabellenplatz in der Kreisliga Alzey ein. Mit einer 
weiteren  guten  Nachricht  wartete  Abteilungsleiter  Best  auf.  Danach  wollen  sich  die  aktiven 
Fußballer verstärkt ehrenamtlich im Bereich des Sportplatzareals betätigen. In allen Abteilungen ist 
die Stimmung gut und alle haben großen Spaß an ihrem Sport, so das Fazit der Berichte aus allen 
Abteilungen. 

Ortsbürgermeister Günther Trautwein zeigte sich sichtlich beeindruckt vom Leistungsspektrum des 
Turnvereins und dankte allen Aktiven, den Abteilungs- und ÜbungsleiterInnen und dem Vorstand 
für die solide Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger und der Gemeinde. Der Turnverein 
leiste sehr viel  im Bereich des sportlichen Ehrenamtes,  empfange aber  auch viel  Unterstützung 
durch  die  Gemeinde  und  die  „Volontäre  für  Albig“.  Diese  Ehrenamtsgruppe  hat  sich  in  den 
vergangen 15 Monaten in insgesamt 17 Arbeitseinsätzen um das Sportareal gekümmert und dabei 
allein 340 Stunden an anrechenbaren Leistungen für die Dorferneuerungsmaßnahme erbracht. Die 
gute  Zusammenarbeit  zwischen  Gemeinde  und  Turnverein  habe  sich  bewährt  und  soll  nach 
Auffassung  des  Ortsbürgermeisters  auch  so  fortgesetzt  werden.  So  zeigte  sich  Trautwein  sehr 
erfreut, dass der Vorsitzende bestätigte, dass im Sommer das Sportheim neu gestrichen wird und 
sich dann der Ortseingang mit neuem Parkplatz und adrettem Sportheim würdigt und ansprechend 
präsentiert.          


